






Lösungen zu entwickeln, die technologisch führend sind

und unseren Kunden größtmöglichen wirtschaftlichen

Nutzen bieten. Als strategischer Partner der IATA leisten

wir seit Jahren maßgebliche Beiträge, um im Rahmen

der Initiative „Simplifying the Business“ die Kosten der

Fluggesellschaften zu verringern. Auf Innovation setzen

wir aber auch, wenn es darum geht, dass unsere Kun-

den unsere innovativen Lösungen auch in Zeiten 

knapper Budgets für ihre Unternehmen nutzbar ma-

chen können. 

Echte Partnerschaft zeigt sich vor allem, wenn es gilt, 

bedeutende Herausforderungen zu bestehen. Gerade

in der jetzigen Situation betrachten wir es als unsere

Aufgabe, unser gesamtes Wissen und unsere Erfahrung

in den Dienst der Wettbewerbsfähigkeit unserer Kunden

zu stellen. Wir werden daher weiter investieren – in 

Forschung und Entwicklung, in die Qualifikation unserer

Mitarbeiter und in die Qualität unserer Produkte und

Dienstleistungen. Damit unsere Kunden die Chancen

nutzen können, die in jeder Krise stecken, um dann 

gestärkt aus ihr hervorzugehen.

Ihr 

Wolfgang F. W. Gohde

Vorsitzender des Vorstandes 

Lufthansa Systems AG
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in einem insgesamt schwierigen wirtschaftlichen Umfeld

hat Lufthansa Systems im Geschäftsjahr 2008 ein mehr

als achtbares Ergebnis erwirtschaftet. Unsere eigene

Wirtschaftlichkeit und Wettbewerbsfähigkeit konnte

durch die weitere Internationalisierung unserer Produk-

tion verbessert werden. Zudem haben wir innerhalb und

außerhalb der Airline-Industrie neue Kunden gewonnen. 

So haben sich unter anderem Air France-KLM und die

SAS-Gruppe für unsere innovative Sirax AirFinance

Platform entschieden. Emirates zählt seit dem Frühjahr

2008 zum wachsenden Kreis der Fluggesellschaften, die

die elektronischen Navigationskarten Lido eRouteManual

einsetzen. Gemeinsam mit dem Logistikdienstleister

Schenker Deutschland entwickeln wir ein neues IT-Sys-

tem für den Stückgutsystemverkehr. Jeder neue Vertrag

ist ein Vertrauensbeweis, auf den wir stolz sind.

Der langfristige Erfolg eines Unternehmens hängt stets

davon ab, welchen Beitrag es zur Wettbewerbsfähigkeit

seiner Kunden leisten kann. Entscheidend ist, ihre Be-

dürfnisse zu antizipieren und rechtzeitig die richtigen

Produkte dafür anzubieten. 

Mehr mit weniger zu erreichen ist in der gegenwärtigen

schwierigen wirtschaftlichen Situation das oberste Ge-

bot. Mit innovativen Lösungen hilft Lufthansa Systems 

ihren Kunden täglich auf vielfältige Weise, effizienter und

wettbewerbsfähiger zu werden. In Europa zum Beispiel

beträgt unser Anteil am Airline-IT-Markt inzwischen über

50 Prozent.

Das detaillierte Verständnis der komplexen Geschäfts-

prozesse unserer Kunden in Verbindung mit der Beherr-

schung neuester Technologien versetzt uns in die Lage,

Sehr geehrte Damen und Herren,

verehrte Geschäftspartner,
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Die Lufthansa Systems-Welt
Über ein weltweites Netz von Standorten betreut Lufthansa Systems mehr als 340 Kunden in aller Welt.

Buenos Aires

Rio de Janeiro

San Salvador

Miami

New York

Toronto

Dallas

Hauptsitz Lufthansa Systems

Unternehmensstandorte

Kundenstandorte
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Zum zweiten Mal innerhalb dieses Jahrzehnts sieht sich

der Weltluftverkehr mit großen ökonomischen Heraus-

forderungen konfrontiert. Die IATA, der Weltverband der

Fluggesellschaften, spricht sogar von einer chronischen

Krise und erwartet für 2009 das schlechteste Umfeld 

seit 50 Jahren. Nach nur einem Jahr der finanziellen 

Erholung hatten die explodierenden Kerosinpreise den

Weltluftverkehr 2008 erneut tief in die roten Zahlen ge-

schickt. Im dritten Quartal folgte der Einbruch der Welt-

konjunktur als Folge der Finanzkrise und mit ihm ein

scharfer Rückgang der Nachfrage. 

Im November 2008 erreichte die Auslastung der Flug-

zeuge im internationalen Luftverkehr mit durchschnittlich

72 Prozent den tiefsten Stand seit der SARS-Krise 2003.

Der Passagierverkehr schrumpfte im Dezember 2008

gegenüber dem Vorjahr um 4,6 Prozent, das Luftfracht-

aufkommen gar um 22,6 Prozent – eine Entwicklung, 

die die Fluggesellschaften nicht auffangen konnten. 

In diesem Umfeld errechnet die IATA für 2008 einen 

Verlust von fünf Milliarden Dollar. Und weil der Weltluft-

verkehr auch 2009 weiter schrumpfen wird, weisen die

Prognosen für das laufende Jahr einen Verlust von 

weiteren 2,5 Milliarden Dollar aus.

Steil auf und steil ab

Seit jeher steht der Luftverkehr als ausgesprochen zykli-

sche Branche vor der Notwendigkeit, sich rasch auf 

die Unwägbarkeiten der Weltkonjunktur einstellen zu

müssen, denn positive wie negative Veränderungen

schlagen überproportional auf ihn durch. Hinzu kom-

men der starke Wettbewerbs- und Kostendruck. Flexi-

bilität und Effizienz sind unerlässlich für jeden, der in 

diesem Umfeld Erfolg haben will, was allerdings ange-

sichts der Komplexität der Geschäftsprozesse einer 

Airline keine einfache Aufgabe ist. 

Sie zu lösen, setzt den Einsatz modernster IT voraus.

Wenn die Fluggesellschaften es geschafft haben, ihre

Stückkosten vor Treibstoffkosten seit 2001 um 13 Prozent

und die Treibstoffeffizienz sogar um 19 Prozent zu steigern,

dann ist dies zu einem guten Teil innovativen IT-Lösungen

zu verdanken. Wer im Zusammenhang mit dem Luftver-

kehr an modernste Technologie denkt, der hat in der Re-

gel vor allem die Entwicklung vor Augen, die Flugzeuge

und Triebwerke genommen haben. Das dahinterliegende

weltumspannende Netz aus Rechenzentren, Computern

und Kommunikationsverbindungen wird dabei leicht über-

sehen. Doch ohne Hochleistungs-IT geht in der Airline-

Industrie nichts, wird kein Ticket verkauft, kein Passagier

eingecheckt, kein Flugzeug abgefertigt. Immerhin war der

Luftverkehr die erste Industrie überhaupt, die alle Bereiche

ihres Geschäfts vollständig automatisiert hat. 

Strategischer Partner der IATA

Und nur mit IT-Innovationen gelingt es im Luftverkehr,

immer neue Effizienz- und Flexibilitätsreserven zu reali-

sieren. Wobei mehr Effizienz häufig auch mehr Komfort

Treibstoffeffizienz ist gerade in wirtschaftlich 

angespannten Zeiten nicht nur ökologisch, sondern

auch ökonomisch von höchster Bedeutung. Leistungsstarke

IT-Lösungen tragen dazu bei. Durch die Optimierung der

Flugroute mit dem Flugwegplanungssystem Lido OC lassen

sich zum Beispiel auf einem Flug von Frankfurt nach Los 

Angeles rund 4 Tonnen Kerosin einsparen. Das entspricht 

einer Umweltentlastung von mehr als 12 Tonnen CO2. 

Zeit für neue Lösungen
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IT gibt Airlines die Flexibilität und Effizienz, um in turbulenten Zeiten Erfolg zu haben.
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für den Passagier bedeutet. Es ist heute selbstverständ-

lich und zugleich bequem, über das Internet schnell 

einen Flug zu buchen oder unter Vermeidung von 

Wartezeiten am Automaten oder gar von unterwegs 

per Handy einzuchecken. 

2004 hat die IATA das Projekt „Simplifying the Business”

gestartet, um im Luftverkehr grundlegende Prozesse mit

Hilfe von IT zu modernisieren. Lufthansa Systems gehört

zu den strategischen Partnern dieser Initiative, die das

Ziel hat, Einsparungen von 6,5 Milliarden Dollar pro Jahr

zu realisieren, und bringt ihr Know-how in nahezu allen

Schwerpunkten ein: E-Ticketing, Common Use Self 

Service (CUSS) Check-in, Barcodes auf Bordkarten 

und papierloses Frachtmanagement. Allein die flächen-

deckende Einführung von elektronischen Tickets, zu der

Lufthansa Systems mit ihren Lösungen beigetragen hat,

führte zu Einsparungen von rund drei Milliarden Dollar

pro Jahr – und zu mehr Bequemlichkeit für die Passa-

giere, die keine Dokumente mehr mit sich führen müs-

sen, sondern lediglich Ausweis, Kreditkarte oder Viel-

fliegerkarte brauchen, um einzuchecken.

In dem Markt für innovative IT-Lösungen für die Luft-

fahrtindustrie hat Lufthansa Systems gemessen an der

Breite des Portfolios wie auch an der Technologie seit

vielen Jahren eine führende Position. Das tiefgreifende

Verständnis aller Geschäftsprozesse einer Airline kom-

biniert mit der umfassenden IT-Expertise erlaubt es 

Lufthansa Systems nicht nur technologisch führende

Lösungen zu entwickeln, es ist zugleich die Basis, um

genau die Lösungen zu entwickeln, die den Kunden

größtmöglichen wirtschaftlichen und operationellen

Nutzen bringen.

Eine davon ist das Flugwegplanungssystem Lido OC,

das die operative Flugvorbereitung grundlegend verän-

dert hat. Die genaue Streckenführung eines Fluges wird

vom Dispatcher (Flugdienstberater) unter Beachtung

von Wetter und Luftraumsituation festgelegt. Üblicher-

weise wählt er dabei aus einer Reihe von vordefinierten

Standardrouten die geeignetste aus. 

Für jeden Flug der beste Weg

Lido OC dagegen gibt dem Dispatcher eine Vielzahl 

von Möglichkeiten der Optimierung, zum Beispiel nach

Flugzeit, Treibstoffverbrauch oder nach Flugkosten, bei

der neben Zeit und Verbrauch auch die anfallenden

Überfluggebühren berücksichtigt werden. Außerdem

bietet Lido OC die Möglichkeit, zeitlich eingeschränkt

nutzbare Flugstraßen (Traffic Flow Restrictions) ebenfalls

in die Kalkulation der optimalen Route einzubeziehen.

Innerhalb von Minuten rechnet der Computer Hunderte

von möglichen Varianten durch, um die bestmögliche

zu finden. Auf einem Flug von Frankfurt nach Los Ange-

les ist so eine Ersparnis von rund vier Tonnen Kerosin

möglich, das entspricht einer Umweltentlastung von

mehr als zwölf Tonnen CO2.

Da es bei jedem Flugzeug mehr oder weniger große

Abweichungen von den technischen Standardwerten

des Herstellers gibt, greift Lido OC auch zur Berechnung

des Treibstoffbedarfs nicht auf Standardwerte zurück,

sondern auf die tatsächlichen Leistungsdaten jedes ein-

zelnen Flugzeugs in der Flotte, die kontinuierlich mit der

Lösung eAPM ermittelt werden können. Dadurch kann

die vorgeschriebene Menge an Zusatztreibstoff redu-

ziert werden. 
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Schneller und besser entscheiden

Integrierte Lösungen wie Lido eFlightBag haben zudem

den Vorteil, dass sie Informationen zusammenführen

und durchgängig verfügbar machen. In der außeror-

dentlichen Komplexität der Airline-Geschäftsprozesse

schaffen sie so die Grundlage für schnellere und bes-

sere Entscheidungen. Ein gutes Beispiel dafür ist das

Integrated Operations Control Center (IOCC), eine 

virtuelle Betriebszentrale für Fluggesellschaften. Die

pünktliche Abwicklung des Flugbetriebs, die Planung

und Steuerung von Flugzeugeinsatz und Wartung, die

Einsatzplanung der Crews in Cockpit und Kabine, die

Planung der Routen, die Umbuchung von Passagieren

und schließlich die Überwachung von Passagier- und

Frachtströmen – all das sind Prozesse, die im Alltag

eng miteinander verzahnt sind. Mit dem IOCC bietet

Lufthansa Systems die erste integrierte IT-Plattform zur

Steuerung und Überwachung all dieser betrieblichen

Aktivitäten. Ermöglicht wird das durch die Integration be-

währter Software-Lösungen wie Lido OC und NetLine:

Lido OC deckt alle Facetten der Flugwegplanung und

der damit verbundenen Folgeprozesse ab, während

NetLine die Kernprozesse einer Fluggesellschaft in 

allen Planungsaspekten unterstützt – von der strate-

gischen Planung über den operationellen Flugbetrieb

bis zum Creweinsatz.

Zu den Ergebnissen gehört ein optimierter Einsatz der

Flugzeuge und Besatzungen mit entsprechend positi-

ven Auswirkungen auf die Kosten. Die Vorzüge einer

solchen integrierten Lösung wie dem IOCC zeigen sich

aber auch in der Qualität der Entscheidungen. 

Hunderttausende Tonnen gespart

Zahlreiche Fluggesellschaften in aller Welt setzen inzwi-

schen Lido OC ein, darunter viele unbestritten führende

Namen wie Lufthansa, Air Canada, British Airways, KLM,

Emirates oder auch Singapore Airlines. Sie erzielen allein

durch die Optimierung der Routen Treibstoffeinsparun-

gen von bis zu fünf Prozent. Hinzu kommt eine Verringe-

rung des Personalaufwands bei der Flugvorbereitung.

Basis für die Routenoptimierung ist eine eigene Naviga-

tionsdatenbank, die alle aeronautischen Daten weltweit

enthält: Anflug- und Abflugstrecken von rund 10.000

Flughäfen, 11.000 Luftstraßen und 129.000 Wegpunkte.

Täglich werden bis zu 4.000 NOTAMs und 40.000 

METAR-Wetterberichte in der Datenbank verarbeitet.

Diese umfassende Datenbasis nutzt Lufthansa Systems

auch als Grundlage für die Generierung ihrer Naviga-

tionskarten. Die elektronischen Karten sind außerdem

Bestandteil von Lido eFlightBag, der technologisch 

führenden Lösung für das papierlose Cockpit.

Wo Besatzungen sonst schwere Koffer mit Handbüchern

und Navigationskarten mit sich führen und Airlines einen

hohen Aufwand betreiben mussten, um die Handbücher

auf dem neuesten Stand zu halten, bietet Lufthansa 

Systems eine gewichtsparende integrierte elektronische

Lösung für den gesamten Prozess von der Planung 

eines Fluges bis zur Landung, bei der alle Beteiligten

stets über die aktuellsten Informationen verfügen. Be-

standteil dieser Lösung ist neben Lido eRouteManual

auch Lido Topas, ein Modul zur Berechnung der Start-

leistung. Zugleich hilft es, Treibstoff zu sparen und die

Lebensdauer der Triebwerke zu erhöhen.
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Bei wetterbedingten Störungen des Flugbetriebs zum

Beispiel gilt es, über Abteilungsgrenzen hinweg die

Auswirkungen auf die Passagiere, aber auch die finan-

ziellen Folgen zu minimieren. Weil alle Beteiligten über

einheitliche Informationen verfügen, können sie effizien-

ter zusammenarbeiten. Zugleich ist es möglich, ver-

schiedene Entscheidungsvarianten zu simulieren, um

so am Ende die optimale Entscheidung zu treffen.

Was das IOCC für den Flugbetrieb ist, ist die Sirax 

AirFinance Platform für die kaufmännische Seite einer

Fluggesellschaft. Sie ist die erste integrierte Plattform

zur Unterstützung und Optimierung des gesamten 

Finanzmanagements einer Airline, angefangen von

der Umsatzlegung bis hin zur Kostenkontrolle. Als stra-

tegischer Partner für den Bereich Finanzen arbeitet

Lufthansa Systems auch hier eng mit der IATA zusam-

men, um sicherzustellen, dass nicht nur heutige Stan-

dards, sondern auch zukünftige Entwicklungen abge-

deckt werden. 

Wirtschaftlichkeit in Echtzeit

Neben erheblichen Kostensenkungen in den einzelnen

Bereichen erhöht auch die Sirax AirFinance Platform die

Geschwindigkeit und Qualität von Entscheidungen. Infor-

mationen über die Profitabilität und die eigene wirtschaft-

liche Lage stehen zeitnah zur Verfügung; die Profitabilität

einzelner Flüge unter Berücksichtigung der Einnahmen

und Kosten pro Flugstrecke lässt sich nahezu in Echtzeit

beurteilen. Problembereiche können so schnell identifi-

ziert und die Auswirkungen von Entscheidungen in 

Simulationen bewertet werden. Das verschafft den Kun-

den einen klaren Wettbewerbsvorsprung, denn in wirt-

schaftlich turbulenten Zeiten hängt der wirtschaftliche

Erfolg mehr noch als sonst von der Fähigkeit ab, rasch

die richtige Entscheidung fällen zu können. 

Selbst wenn die wirtschaftlichen und operationellen

Vorteile einer IT-Lösung der neuesten Generation sehr

bestechend sein mögen, die Entscheidung, sie einzu-

setzen, fällt umso schwerer, je höher die Investitionen

sind, die mit ihrer Einführung verbunden sind. In der 

aktuellen Lage, in der Fluggesellschaften zur Schonung

der Liquidität ihre Investitionsprogramme zusammen-

streichen, gilt dies ganz besonders. Deshalb setzt 

Lufthansa Systems bei ihren innovativen Produkten wo

immer möglich auf zeitgemäße Betriebsmodelle wie 

Application Service Providing (ASP) und zunehmend

Software as a Service (SaaS). In beiden Fällen beschrän-

ken sich die Kosten für die Einführung vor allem auf die

Schulung der Mitarbeiter und auf die softwareseitige

Anpassung an den jeweiligen Kunden. Nennenswerte

Investitionen in die Hardware fallen nicht an; entspre-

chend rasch generiert die neue IT-Lösung einen positi-

ven Beitrag zum Cashflow und zur Kostenposition des

Unternehmens.

Möglich ist dies, weil Lufthansa Systems selbst über die

erforderliche Infrastruktur und Datenleitungen verfügt,

die hinsichtlich Höchstverfügbarkeit, Ausfallsicherheit

und Datensicherheit den hohen Anforderungen der 

Luftfahrtindustrie genügen. Das Rechenzentrum der

Lufthansa Systems in Kelsterbach nahe dem Flughafen

Frankfurt zum Beispiel gehört zu den modernsten und

leistungsfähigsten seiner Art in Europa.

Durch den Einsatz

des Integrated

Operations Control Center (IOCC) können Fluggesellschaften ihr Crew-

und Pünktlichkeitsmanagement optimieren, die Zahl der Flugstreichun-

gen verringern, ihre Wartung besser planen und die Zahl der Überfüh-

rungsflüge minimieren. Eine Regionalfluggesellschaft mit 80 Flugzeugen

kann so bis zu 1,35 Mio. Euro pro Jahr sparen. 

1.350.000
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Bedürfnisse und Prozesse im Luftverkehr ab. Mit ihrem

Branchen-Know-how begleiten die Experten von 

Lufthansa Systems Fluggesellschaften bei der Auswahl

und Einführung von ERP-Systemen und helfen ihnen 

so, aus dieser Investition den größtmöglichen Nutzen zu

ziehen. Diese Erfahrung aus der Luftverkehrsindustrie

mit ihrer hohen Komplexität wiederum macht Lufthansa

Systems auch für Unternehmen aus anderen Wirtschafts-

zweigen bei der Anpassung, Migration und beim Betrieb

von ERP-Lösungen zu einem wertvollen Partner. 

Ein hoher Kostendruck in der Luftverkehrsindustrie erfor-

dert ein immer differenzierteres Zusammenspiel zwischen

den verschiedenen Prozessebenen, wenn Fluggesell-

schaften schnell am Markt reagieren wollen. Es ist abseh-

bar, dass die heutigen Systeme und Verfahren an ihre

Grenzen stoßen werden. Neuartige IT-Technologien sind

nötig, um den Fluggesellschaften weitere Möglichkeiten

zur Effizienzsteigerung zu erschließen. An ihnen arbeiten

Experten von Lufthansa Systems schon heute, Hand in

Hand mit Forschungsinstituten und Universitäten. Im

fruchtbaren Dialog zwischen Wissenschaft und Branchen-

wissen entstehen die Grundlagen für IT-Lösungen, die die

Fluggesellschaften im nächsten Jahrzehnt brauchen, um

die Herausforderungen der Zukunft zu bestehen.

Auf schnellstem Weg zum Kunden

Von der herausragenden Stellung der Lufthansa Systems

in der Airline-Welt können auch andere Branchen profi-

tieren. Ein Beispiel dafür ist die AdvancedCargo Suite,

angesiedelt an der Nahtstelle zwischen Luftfahrt und 

Logistik. Als umfassende und integrierte IT-Plattform 

unterstützt und optimiert sie alle Prozesse einer Fracht-

fluggesellschaft – von Verkauf und Buchung bis zur Ab-

wicklung und Abrechnung. Die Vorteile sind einfachere

Prozesse, automatisierte Arbeitsabläufe und eine Redu-

zierung der Kosten.

Die Informationstechnologie ist ein zentraler Bestandteil

der Logistikbranche geworden. Geschäftsprozesse und

IT-Systeme bilden einen Schlüsselfaktor für den Erfolg.

Das profunde Wissen, das Lufthansa Systems dank der

langjährigen Erfahrung in der Luftfracht hat, hilft den

Kunden bei der Enwicklung innovativer Lösungen für

den Transport von Gütern zu Lande, zu Wasser und in

der Luft. Damit lassen sich die Kosten senken und die

Servicequalität steigern und somit die Position im globa-

len Wettbewerb verbessern.

Kein großes Unternehmen kommt heute noch ohne ERP-

Software (Enterprise Resource Planning) aus. Die Erfah-

rung zeigt, dass Fluggesellschaften nach ihrer Einführung

um bis zu 15 Prozent effizienter arbeiten. Zwar gibt es

am Markt leistungsfähige Standardlösungen wie SAP

und andere, doch decken diese nicht die spezifischen
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Erfolgsfaktor Mensch
Investitionen in die Aus- und Weiterbildung sichern die Zukunft.

rung einer Projektmanagementlaufbahn im Geschäfts-

bereich Airline Management Solutions sowie das Pilot-

programm T.O.P. (Talents on Projects), in dem Mitarbeiter

mit entsprechendem Potenzial die Fähigkeit erwerben,

Großprojekte zu leiten.

Zur Förderung und Weiterentwicklung von Führungs-

kräften wurden die Programmreihen Lead! für Team-

leiter und NEXT! für Abteilungsleiter aufgelegt. Neben

der Weiterentwicklung der führungsrelevanten Kompe-

tenzen sollen diese Veranstaltungen, die in Zusammen-

arbeit mit namhaften externen Partnern durchgeführt

werden, auch zur Bildung von Netzwerken zur gegen-

seitigen Unterstützung beitragen.  

Ein besonderer Fokus liegt auf den sogenannten Global

Assignments, Mitarbeiter, die im Ausland eingesetzt

werden. Sie erhalten vor ihrer Entsendung ein interkultu-

relles Training und werden während des Auslandsein-

satzes und gegebenenfalls auch bei der Rückkehr im

Rahmen eines Anchor-Programms von einer Führungs-

kraft der Lufthansa Systems betreut. Selbstverständlich

gilt dies auch für Mitarbeiter von ausländischen Stand-

orten, die nach Deutschland entsandt werden.

Auch dank ihrer Personalarbeit zählt Lufthansa Systems

in der IT-Branche zu den begehrtesten Arbeitgebern für

Nachwuchskräfte. Das sichert den Zustrom junger Ta-

lente und schafft damit eine wesentliche Voraussetzung

für den dauerhaften Erfolg des Unternehmens.

Für ein IT-Dienstleistungsunternehmen wie Lufthansa

Systems sind die rund 3.000 Mitarbeiter mit ihren Fähig-

keiten und ihrer Kreativität die wichtigste Ressource.

Deshalb investiert Lufthansa Systems systematisch in 

ihre Aus- und Weiterbildung.

Ein tragendes Ausbildungsprogramm ist das duale

Studium in den Studiengängen Wirtschaftsinformatik

und International Business Information Technology in

Zusammenarbeit mit der Berufsakademie in Mann-

heim. In dem dreijährigen Studium, das mit dem Ba-

chelor of Science abschließt, wechseln sich mehrmo-

natige Theoriephasen an der Berufsakademie mit 

Praxiseinsätzen an Standorten der Lufthansa Systems

im In- und Ausland ab.

Große Aufmerksamkeit in der Weiterbildung gilt dem

Thema Projektmanagement. Seine Bedeutung wurde

durch den ersten PM Community Day für Projektmana-

ger im Oktober 2008 unterstrichen, mit dem der unter-

nehmensweite Austausch von Wissen und Erfahrung in

diesem wichtigen Feld über alle Bereichsgrenzen hin-

weg in Gang gesetzt wurde. 

Auf dem Gebiet des Projektmanagements hat Lufthansa

Systems 2008 verschiedene Qualifizierungsmodelle

durchgeführt, an denen sich insgesamt über 300 Mit-

arbeiter beteiligt haben. Darüber hinaus hat eine Gruppe

von Projektleitern mit der PMI-Zertifizierung begonnen.

Weitere Aktivitäten auf diesem Gebiet sind die Einfüh-



Lido FlightOps-Suite setzt Erfolgsgeschichte fort

Durch neue Kunden sowie Vertragsverlängerungen

langjähriger Geschäftspartner konnte die Lido Flight-

Ops-Suite ihre Position im Markt weiter ausbauen. Mit

easyJet hat einer der weltweit führenden Low-Cost-

Carrier einen Vertrag über die Nutzung der innovativen

Flugwegplanungslösung Lido Operations Center 

(Lido OC) unterzeichnet. Ebenso wird die nordafrikani-

sche Tunisair über die nächsten zehn Jahre Lido OC

einsetzen. Darüber hinaus gab es Vertragsverlängerun-

gen mit namhaften Airlines, darunter Air Berlin, Finnair

und Kuwait Airways. Diese Abschlüsse unterstreichen

den hohen Nutzen der Lido-Produkte für Fluggesell-

schaften aller Geschäftsmodelle und Größenordnun-

gen. Inzwischen werden bereits über 40 Prozent aller

Flüge europäischer Airlines mit Hilfe von Lido OC ge-

plant.

Unter Berücksichtigung flugrelevanter Informationen 

wie Wetter und Luftraumsituation können die Flugzeit

sowie der Kerosinverbrauch und damit die Kosten eines

Fluges gesenkt werden. So wichtig wie der ökonomi-

sche Vorteil ist der ökologische Nutzen: Durch die Opti-

mierung der Flugrouten spart Lido OC jedes Jahr meh-

rere hunderttausend Tonnen Treibstoff und entlastet die

Umwelt um mehr als eine Million Tonnen CO2.

Mit Amsterdam Airlines nutzt seit diesem Jahr der erste

Kunde das innovative Lido eFlightBag. Darüber hinaus

hat sich auch Croatia Airlines für diese IT-Lösung ent-

schieden. Lido eFlightBag ermöglicht den elektronischen
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Auch im abgelaufenen Geschäftsjahr konnte Lufthansa

Systems eine Vielzahl neuer Kunden vom wirtschaftli-

chen Nutzen ihrer IT-Lösungen überzeugen. Renom-

mierte Partner haben bestehende Verträge verlängert

und dabei den Umfang teilweise um neue Bestandteile

erweitert. 

Neue Mitglieder für die Sirax-Community

Air France-KLM hat sich 2008 für die Sirax AirFinance

Platform entschieden. Damit zählen die größte euro-

päische Airline wie auch Brussels Airlines und die skan-

dinavische SAS-Gruppe zur Kundengruppe der Finanz-

management-Suite von Lufthansa Systems. Als erste 

integrierte Plattform für den Finanzbereich einer Airline

optimiert sie sämtliche Finanzprozesse und senkt auch

die Kosten in diesem Bereich. Die hohe Datenqualität

und die Geschwindigkeit, mit der Informationen über 

die wirtschaftliche Situation zur Verfügung stehen, gibt

Fluggesellschaften mehr Flexibilität und erhöht ihre 

Reaktionsgeschwindigkeit. Da die Sirax AirFinance 

Platform zum Beispiel den gesamten Abrechnungs-

prozess steuert und verwaltet, stehen Daten über tat-

sächliche Strecken- und Netzerlöse nahezu in Echtzeit

zur Verfügung. Das gibt den Kunden die Möglichkeit,

gegebenenfalls kurzfristig Maßnahmen zur Sicherung

ihrer Profitabilität zu ergreifen. Damit haben die Airlines,

die die Sirax AirFinance Platform einsetzen, einen kla-

ren Wettbewerbsvorteil, der gerade in wirtschaftlich 

unsicheren Zeiten doppelt wiegt. 

Leistung und Nutzen ziehen Kunden an
Rund 340 Unternehmen weltweit vertrauen auf Lufthansa Systems. 2008 kamen weitere namhafte Kunden hinzu.



Zugriff auf alle relevanten operativen Daten und Unterla-

gen während eines Fluges. Die Informationsprozesse 

im Cockpit werden so optimiert – ein Beitrag nicht nur

zur Effizienzsteigerung an Bord, sondern auch zu einer 

sicheren Durchführung jedes Fluges.

2008 fiel außerdem der Startschuss für die Entwicklung

des Electronic Flight Bag (EFB) der nächsten Genera-

tion. Das „EFB Next Gen“ und die damit verbundene

Hardwareerweiterung zur sogenannten Class 2-Lösung

bieten den Lufthansa-Piloten eine deutlich erweiterte

Funktionalität. Hinsichtlich Anwenderfreundlichkeit und

Wirtschaftlichkeit wird das „EFB Next Gen“ neue

Maßstäbe setzen. 

Airline Management-Lösungen weiterhin gefragt

Von einem deutlich effizienteren Ressourcenmanage-

ment wird die brasilianische Fluggesellschaft GOL in

Zukunft mit der NetLine-Suite von Lufthansa Systems

profitieren. Der Sechsjahresvertrag umfasst die Nutzung

von NetLine/Ops für sämtliche operative Steuerungs-

prozesse, NetLine/Sched für das Flugplan-Management

sowie NetLine/Crew für die Crew-Planung. 
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Mit der Sirax AirFinance Platform 

haben die Kunden der Lufthansa 

Systems im Finanzbereich deutliche Einsparungen

erzielt. Mit Hilfe der integrierten Finanzlösung konn-

ten namhafte Fluggesellschaften in diesem Bereich

die operativen Kosten um bis zu 45 Prozent und die

Gesamtkosten um über 35 Prozent senken.

45

Ihre Position im russischen Markt konnte Lufthansa 

Systems dank eines neuen Vertrags mit Rossiya Russian

Airlines stärken. Die Airline nutzt für zunächst acht Jahre

die Revenue Management-Lösung ProfitLine/Yield und

ProfitLine/Price, das umfassendste IT-System zur Preis-

gestaltung, das derzeit erhältlich ist. 

Mobiles Check-in in Österreich und weltweit

Dank der zukunftsweisenden Technologie der Ground-

Solutions-Plattform von Lufthansa Systems können

auch die Kunden von Austrian Airlines (AUA) sich zu-

künftig nach dem Check-in im Internet ihre elektronische

Bordkarte direkt auf das Handy schicken lassen und so

wertvolle Zeit am Flughafen sparen. Die AUA nutzt be-

reits die Web Check-in-Lösung von Lufthansa Systems

einschließlich der APIS-Funktion für die Datenübertra-

gung an die US-Behörden. 
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Neue IT-Lösungen für Logistikunternehmen 

Die Schenker Deutschland AG steuert künftig ihren

Stückgutsystemverkehr mit Hilfe eines neuen, gemein-

sam mit Lufthansa Systems entwickelten IT-Systems.

MyMISTRAL verringert die Komplexität und Systemviel-

falt in der IT-Landschaft des Logistikers und erleichtert

den Datenaustausch. Die Schenker Deutschland AG

profitiert zudem von der Steuerung und Optimierung

sämtlicher operativer Kernprozesse sowie von Schnitt-

stellen zu Kunden und Geschäftspartnern. 

Auch die Zusammenarbeit zwischen Lufthansa Systems

und Panalpina, einem der weltweit führenden Transport-

und Logistikdienstleister, wurde im Jahr 2008 weiter 

intensiviert.

Optimierte IT-Abläufe im Klinikalltag

Vom Städtischen Klinikum München wurde Lufthansa

Systems mit der Konsolidierung der klinischen SAP-

Systeme beauftragt. Ziel war es, die Datenverarbei-

tungsverfahren zu vereinheitlichen und den wachsen-

den Anforderungen im Hinblick auf Wirtschaftlichkeit,

Qualität, Effizienz und Transparenz gerecht zu werden.

Das neue System ermöglicht dem Personal der fünf

Krankenhäuser des Klinikums einen einheitlichen,

standortunabhängigen Zugriff auf alle relevanten Daten.  

Bereits seit 2005 setzt Lufthansa Systems das E-Ticket-

Interlining für AUA um. Weitere 90 Verbindungen wurden

2008 für das elektronische Ticketing erstellt. Die Lösung

berücksichtigt die sehr komplexen Anforderungen des

E-Ticket-Interlinings, das den Austausch von elektroni-

schen Buchungsinformationen zwischen verschiedenen

Fluggesellschaften für Anschlussflüge ermöglicht.   

Sicherheit von Kreditkartentransaktionen gestärkt

Mit der PCI Compliance Engine hat Lufthansa Systems

im vergangenen Jahr ein innovatives Konzept zur Erhö-

hung der Sicherheit bei Kreditkartentransaktionen vor-

gestellt. Besonders in der Luftverkehrsbranche wird eine

Vielzahl von Dienstleistungen wie Ticketverkauf, Check-

in und Meilengutschriften über Kreditkarten abgewickelt.

Lufthansa Systems hat ein Verfahren entwickelt, das auf

Basis der aktuellen Sicherheitsanforderungen führender

Kreditkartenanbieter weltweit Kartennutzer, Händler und

Kreditkartenunternehmen umfangreich vor Betrug

schützt. Das Lufthansa Systems-Produkt genügt höchs-

ten Sicherheitsstandards und verfolgt dabei einen klaren

und unkomplizierten Ansatz. Die PCI Compliance Engine

wurde im Oktober von einer unabhängigen Prüfgesell-

schaft anhand der Vorgaben des Kreditkartenunterneh-

mens Visa zertifiziert. 

70 Millionen Transaktionen werden täglich

im Rechenzentrum von Lufthansa Systems

durchgeführt, über 800 in jeder Sekunde. Das Rechenzentrum ist 

eines der modernsten und leistungsfähigsten in Europa. Es sorgt

unter anderem dafür, dass Passagiere am Automaten oder mobil

einchecken, Airlines ihre Flüge effizient planen und Piloten nahezu

papierlos fliegen können.

800
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Infotainment auf hoher See

Mobiles Infotainment von Lufthansa Systems verfügt 

bereits seit geraumer Zeit über einen exzellenten Ruf in

der Kreuzfahrtbranche. Entsprechende Neuverträge

konnten 2008 mit AIDA Cruises, Sea Cloud Cruises und

dem Premiumanbieter The Yachts of Seabourn unter-

zeichnet werden. Das Mobile Infotainment-System ist die

modernste Lösung ihrer Art weltweit und bietet Mehrwert

auf verschiedenen Ebenen: Zum einen kann das Kreuz-

fahrtunternehmen seinen Gästen über hochklassiges

Infotainment hinaus einen stark personalisierten Service

anbieten. Die Passagiere können E-Mails senden und

abrufen, im Internet surfen, Audio und Video on Demand

nutzen und Live-TV empfangen. Außerdem können die

Gäste im Intranet des Schiffes Hafeninformationen ein-

sehen, Landausflüge und Bordaktivitäten buchen sowie

online einkaufen. Zum anderen lassen sich die Prozesse

an Bord effizienter und kostengünstiger steuern. Durch

innovative Technologien wird die Zukunftsfähigkeit des

Systems gewährleistet. 

IT-Infrastruktur für das nächste Jahrzehnt

Der Touristikkonzern Thomas Cook Deutschland hat

den seit 2003 laufenden Vertrag über den Betrieb 

seiner gesamten IT-Infrastruktur um weitere fünf Jahre

verlängert. Dieser umfasst die Wide Area Networks

(WAN), Midrange-Systeme, Desktop-Services, E-Com-

merce-Plattformen und das firmenweite E-Mail-System

Lotus Domino. Außerdem erfolgte eine Vereinheitlichung

der Serviceleistungen für Applikationen, die über die

letzten Jahre hinweg durch Lufthansa Systems in Betrieb

genommen wurden.

IT-Arbeitsplatzmodelle gehen in die nächste Generation

Mit einem weltweiten Rollout führt Lufthansa Systems die

IT-Arbeitsplatzmodelle bei Lufthansa Passage und 

Lufthansa Cargo in die jeweils dritte Generation. Dabei

werden an etwa 500 Standorten rund um den Globus

insgesamt 15.000 Arbeitsplätze mit neuen Hard- und

Software-Komponenten ausgestattet. Wenn auch die 

Arbeitsplatzmodelle beider Konzerngesellschaften in

Strukturen und Prozessen gleich sind, gibt es doch eine

Vielzahl von unternehmensspezifischen Bedürfnissen

und regionalen Unterschieden, die berücksichtigt wer-

den müssen. 

Diese Highlights des Jahres 2008 und der stetig wach-

sende Kundenkreis der Lufthansa Systems zeigen: Eine

Palette innovativer Produkte und das verstärkte Augen-

merk auf Qualität und Kundenservice zahlen sich aus. 

Bild: Deutsche Bahn AG
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